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 Muster 3  

zu den BiFöR vom 7. März 2011 

 

Bewilligungsstelle 

 

 

 

 

 

 Ort, Datum 

 

An  

________________________________ 

________________________________ 

________________________________ 

________________________________ 
 
 

 

Zuwendung zur Förderung der Aus- und Fortbildung in der Land-, Haus- und Forstwirt-

schaft 

 

Anlagen 

Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung (ANBest-P) 

Rechtvorschriften zum Subventionsbetrug 

 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

aufgrund Ihres Antrags vom   wird für 

 

 

Beschreibung der Bildungsmaßnahme 

 

 
 

eine Gesamtzuwendung (Projektförderung) in Höhe von 

 

 

Euro 

 

 

im Wege der Festbetragsfinanzierung bzw. Anteilfinanzierung gewährt. 

 

1. Zweck der Zuwendung 

 

ist die Förderung der Aus- und Fortbildung in der Land- und Forstwirtschaft gem. den Bildungsförderungs-

richtlinien vom 7. März 2011. Die Mittel sind zweckgebunden. 

 

2. Letztempfänger 

 

der Zuwendung sind die Teilnehmer der o. g. Bildungsmaßnahme. 
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3. Nebenbestimmungen 

 

3.1 Die beigefügten Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen zur Projektförderung. 

(ANBest-P) sind Bestandteil dieses Bescheides. 

3.2 Die Zuschussempfänger und die Träger der Maßnahmen sind verpflichtet, unverzüglich mitzuteilen, wenn 

sich die für die Gewährung der Zuwendung maßgebenden Umstände ändern oder wegfallen.  

 

3.3 Der Zuschussempfänger ist verpflichtet, die Zuwendung gemäß Vereinbarung weiterzuleiten bzw. zu ver-

rechnen. 

 

4. Prüfungsrecht 

 

Die Behörden der Land- und Forstwirtschaftsverwaltung und der Bayerische Oberste Rechnungshof haben 

das Recht, die Voraussetzungen für die Gewährung der Zuwendungen durch Besichtigungen an Ort und Stelle 

und durch Einsichtnahme in Bücher und sonstige Belege entweder selbst zu prüfen oder durch Beauftragte 

prüfen zu lassen und Auskünfte einzuholen. Im Übrigen richtet sich das Prüfungsrecht des Bayerischen 

Obersten Rechnungshofes nach Art. 91 BayHO. Die Berechnungsunterlagen sind zehn Jahre nach Vorlage 

des Verwendungsnachweises aufzubewahren. 

 

5. Auszahlung der Zuwendung 

 

Die Zuwendung wird auf folgendes Konto überwiesen: 

 

Bank (Name, Ort) 

 

Kontonummer Bankleitzahl 

 

 

6. Nachweis der Verwendung 

 

Der Verwendungsnachweis wurde erbracht. 

 

7. Subventionsbetrug 

 

Auf die Strafbarkeit des Subventionsbetruges und die Erklärung zu den subventionserheblichen Tatsachen 

wird hingewiesen. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Unterschrift, Amtsbezeichnung  

 

 

 

 


